
 

 

Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung & Co. 
 

 

 

 

 

 

 

Volle Macht, volles Vertrauen! 

 

Jeder, unabhängig seines Alters, kann durch einen Unfall 

oder eine schwere Erkrankung in die Situation geraten, 

dass er seine Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln 

kann. Mit einer Vorsorgevollmacht, einer 

Betreuungsverfügung und einer Patientenverfügung hat 

man die Möglichkeit, seine Wünsche und Vorstellungen für 

diesen Fall rechtzeitig schriftlich fest zu halten.  

 

Der Vortrag gibt Informationen zu folgenden Themen: 

• Bedeutung und Sinn verschiedener 

Vorsorgemöglichkeiten 

• Was ist eine Vorsorgevollmacht, was eine 

Betreuungsverfügung? Wo liegt der Unterschied? 

• Welche Bedeutung hat die Patientenverfügung? 

• Tipps und Hinweise zur Erstellung dieser 

Vorsorgemöglichkeiten 

• Info zum Ehegattennotvertretungsrecht 

 

Nutzen Sie Ihre Chance, mit Hilfe einer Vollmacht bzw. 

Verfügung, auch im Krankheitsfall oder bei einem Unfall, ein 

größtmögliches Maß an Selbstbestimmung zu erhalten. 

 

 

Bitte beachten Sie, dass dieser Vortrag keine Rechtsberatung darstellt.  

 
 

 

 

 

 

 

 
Für pflegende Angehörige und am Thema Interessierte I kostenlos und ohne Anmeldung I Aktuelle Infos beachten! 
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